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NEWS 
immoTISS ist die Beratungsgesellschaft für Investoren, Be-
treiber und Entwickler bei Sozialimmobilien. Schwerpunkt 
sind Einrichtungen aller Wohnformen im Senioren- und Ge-
sundheitswesen. Die Dienstleistungen betreffen Betrieb, 
Management und Investment. Hier bietet  
immoTISS innovative und unkonventionelle Lösungsansätze. 
Mutter-Gesellschaft ist die 2009 gegründete  
immoTISS care, die Töchter heißen  immoTISS omc und  
Trasenix. Gründer ist Jochen Zeeh. Die omc mit ihrem CEO 
Guido Heidbüchel steht unter dem Motto „Aus der Vision in 
die Mission“ als operative Speerspitze für Interims-Manage-
ment und betriebliche Beratung. Die Trasenix bietet als  
Researchpool u.a. Markt-Reports zu sämtlichen bundes-
deutschen Pflegeeinrichtungen.   

Heidbüchel heute 

Pflege & Gesundheit:  
Ampel-Koalition muss 
sich an ihren Worten 
messen lassen 
   
 

 
Köln, 28.11.2021 – Zu Beginn der hoffentlich segens-
reichen Adventszeit möchte ich Ihnen mit Blick auf 
die wieder dramatisch gestiegenen Corona-Infekti-
onszahlen viel Gesundheit wünschen. Mein Fokus ist 
jetzt Richtung Berlin gerichtet. Ampel-Bündnis plant 
deutliche Verbesserungen für die Pflege – das lese ich 
in dicken Lettern in allen Zeitungen. Es ist die Quint-
essenz aus fünfwöchigen Koalitionsgesprächen, in 
deren Rahmen eine zwölfköpfige Gruppe „Gesund-
heit“ ein Papier erarbeitet hat, wohin die Reise in der 
kommenden Legislaturperiode gehen soll. Eck-
punkte sind bessere Personalschlüssel und Arbeits-
bedingungen in den Einrichtungen (was immer das 
auch heißen mag?), Fortschritte in Akademisierung 
und Abschluss-Anerkennung sowie ein Platz für die 

Pflege im mächtigen Gemeinsamen Bundesaus-
schuss – G-BA. Das ist das höchste Beschlussgre-
mium der gemeinsamen Selbstverwaltung im deut-
schen Gesundheitswesen. Hierzu haben viele ap-
plaudiert. Ich sage: Es wird auch höchste Zeit, dass 
der Deutsche Pflegerat bei den Entscheidern mit am 
Tisch sitzt! Wo die Spitzen von gesetzlichen Kassen, 
Ärzten, Zahnärzten und Kliniken vertreten sind, muss 
die Pflege-Lobby nicht nur Gehör finden, sondern  
mitreden.  
 
Für mich ist es ein Unding, dass Beschäftigte in der 
Altenpflege brutto rund 600 € im Monat weniger 
verdienen als ihre Kolleginnen und Kollegen in den 
Kliniken. Diese Kluft zu verringern, hat sich die Ampel 
nun auf die Fahnen geschrieben. Wir werden’s be-
obachten und Rot-Gelb-Grün rechtzeitig daran erin-
nern! 
 
Was Deutschland zurzeit ebenfalls bewegt: Wird Karl 
Lauterbach Bundesgesundheitsminister? Auch das 
fände ich eine logische Konsequenz. Denn erstens 
hat der Wissenschaftler das Koalitionspapier „Ge-
sundheit“ entscheidend mitverfasst. Und zweitens 
hat der Gesundheitspolitiker – der übrigens bei mir 
um die Ecke wohnt - in seinen Prognosen und Warn-
hinweisen zu COVID-19 immer Recht behalten. Über 
die Art der Darstellung und den – mir so nahen – 
rheinischen Slang mag man geteilter Meinung sein. 
Aber ein ausgewiesener Experte kann dem so wich-
tigen Thema Pflege nur guttun. Sympathisch ist mir 
an Professor Lauterbach auch, dass er ein Men-
schenfreund ist, Empathie mitbringt und den Men-
schen auf Augenhöhe begegnet. Solche Charaktere 
braucht die Pflege!                            immotiss-omc.de 

Karl Lauterbach sollte Gesundheitsminister werden: 
Guido Heidbüchel, Geschäftsführer immoTISS omc 


